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Klimafreundlich durch den Rauriser Sommer
Mit kleinem Fußabdruck ins Tal, weiter zu den schönsten Naturplätzen und hinauf auf den Berg: Im Raurisertal wird nachhaltige Mobilität im Sommer besonders unkompliziert. Öffentliche Busse, Shuttles, Wandertaxis, E-Ladestationen, das Guest Mobility Ticket und die Nationalpark Sommercard machen es leicht, das Auto stehen zu lassen und die Natur im Nationalpark Hohe Tauern bewusst zu erleben.
In der größten Gemeinde des Nationalparks Hohe Tauern spielt klimaschonende Mobilität eine zentrale Rolle. Wer entspannt und umweltbewusst anreisen möchte, nimmt die Bahn bis Zell am See oder Taxenbach und gelangt von dort mit öffentlichen Verkehrsmitteln weiter ins Raurisertal. Neu bzw. besonders praktisch ist der Pinzgau Ost Shuttle, der samstags und sonntags den bisherigen Raurisertal Gästeshuttle ersetzt und die Anreise ins Tal noch komfortabler macht.
Kostenlos mobil mit Guest Mobility Ticket und Nationalpark Sommercard
Mit dem Guest Mobility Ticket nutzen Rauriser Gäste während ihres Aufenthalts die öffentlichen Verkehrsmittel im SalzburgerLand kostenlos. Ergänzend dazu ist die Nationalpark Sommercard ein wertvoller Begleiter für alle, die Natur, Kultur und Freizeitangebote flexibel erleben möchten.
Sie inkludiert zahlreiche Leistungen – darunter die Rauriser Hochalmbahnen inkl. Greifvogelwarte Hochalm und Goldwaschplatz Heimalm, den Original Goldwaschplatz Bodenhaus, das Rauriser Talmuseum, die Nationalparkausstellung „Im Facettenreich“, die Kitzlochklamm, das Sonnblickbad und die Minigolfanlage. So wird nachhaltiges Entdecken im Raurisertal besonders einfach.
Per Shuttle, Taxi und Bus zu den schönsten Naturplätzen
Viele der eindrucksvollsten Plätze im Raurisertal lassen sich bequem ohne eigenes Auto erreichen. Von 15. Mai bis Ende Juni fährt jeden Freitag das Almtaxi zur Karalm. Von 22. Juni bis Ende September bringt das Tälertaxi Gäste ins Seidlwinkltal – ideal für Wanderungen entlang des Wasser-Informationswegs oder auf den Spuren der Säumer.
Im Juli und August ergänzt der Almbus zur Mitterastenalm das Angebot. Auch der Talschluss Kolm Saigurn, das Krumltal und der Rauriser Urwald sind mit öffentlichen Verbindungen gut erreichbar – perfekt für Wanderer, die den Nationalpark Hohe Tauern bewusst und naturnah erleben möchten.
E-Mobilität im Tal
Wer mit E-Auto oder E-Bike unterwegs ist, findet im Raurisertal mehrere Ladestationen. Damit wird auch die individuelle Mobilität nachhaltiger – ob für die Anreise, den Ausflug ins Tal oder die nächste Etappe auf zwei Rädern.
Klimafreundlich hinauf auf die Hochalm
Die Rauriser Hochalmbahnen zählen zu den beliebtesten Ausflugszielen im Tal. Ob Greifvogelwarte, Tillys Waldpfad, Speicherteich, Wasserspielplatz oder Goldwaschplatz Heimalm: Inklusive ist ein Kombiticket mit Berg- und Talfahrt, Greifvogelschau und Goldwaschplatz Heimalm.
Besonders bemerkenswert: Die Rauriser Hochalmbahnen gelten als erste klimaneutrale Bergbahn Österreichs. Ein großer Teil des Stroms wird über ein eigenes Wasserkraftwerk erzeugt. Emissionen, die im Bahnbetrieb entstehen, werden kompensiert. So kommen Gäste mit gutem Gefühl in die Höhe – und erleben den Nationalpark Hohe Tauern aus einer besonders schönen Perspektive.
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